
 

 

 
Denkmalschutzpreis des Landkreises 2009 

 

für Herrn Frank Elze, Herrn Frank Simon, Herrn Karsten Merkel 
für die Sanierung des Schalenturmes in MGN 

 
 
 

 
Wie alle Städte war auch die Stadt Meiningen im Mittelalter von 
einer Stadtbefestigung mit Graben umgeben.  
 
Im Laufe der Jahrhunderte gab es wiederholt Stadtbrände, die das 
Erscheinungsbild der Stadt erheblich veränderten.  
 
Auch wurde zugunsten der Öffnung und Erweiterung der Stadt, z. B. 
1832 auch das „Obere Tor“, ein Teil der Stadtmauer, abgerissen. 
 
Um so erfreulicher ist es, dass wir heute die Auszeichnung an drei 
Herren vergeben können, auf deren Grundstück  
Reussengasse 1 / Töpfemarkt 6 die Reste eines ehemaligen 
Stadtmauerturmes stehen. 
 
Als man das Grundstück Reussengasse / Töpfemarkt im November 
2008 erwarb, musste man notgedrungen auch den als Denkmal 
eingetragenen Teil der alten Stadtbefestigung, den sog. 
Schalenturm, übernehmen. 
 
Er steht im Garten des ehem. Frommschen Anwesens, ist der 
Stumpf eines Turmes und ist eine sogenannte Schale, die zur 
Stadtseite offen ist. 
 
Was tun mit solch einem mittelalterlichen Relikt, denn Eigentum 
verpflichtet bekanntlich.  
 
Ideen zur Nutzung und Einbeziehung in die gesamte Planung dieses 
Details, wurden gefunden und abgeklärt.  
Im März wurde der Schutt beräumt und im Mai 2009 die 
fachgerechte Sanierung der Natursteinmauern durchgeführt. 
 
Für diese beachtliche Leistung zum Erhalt eines der wenigen noch 
vorhandenen Teile der alten Stadtbefestigung von Meiningen, erhält 
die Eigentümergemeinschaft Herr Frank Elze, Herr Karsten Merkel 
und Herr Frank Simon den Denkmalpreis des Landkreises 
Schmalkalden – Meiningen 2009. 
 


